
MITTEILUNGSBLATT FÜR OBERSTENFELD, GRONAU UND PREVORST

Nummer 22
Freitag, 02. Juni 2023 
www.oberstenfeld.de

Seiten 
4+5

Einweihung Ortsdurchfahrt 
Gronau Seite 8

Bericht über die Gemeinde- 
ratssitzung am 25. Mai 2023
 Seite 10

Tolle Atmosphäre am Tag 
der Gesundheit Seite 7

SCHMALZHAFENBÜHNE

Alte Kelter in Gronau

SPIELTERMINE: 

Sa. 24.06. 20:00 Uhr
So. 25.06. 19:00 Uhr
Mi. 28.06. 20:00 Uhr
Fr.  30.06. 20:00 Uhr
Sa. 01.07. 20:00 Uhr
So. 02.07. 19:00 Uhr
Mi.  05.07. 20:00 Uhr
Fr.  07.07. 20:00 Uhr
Sa. 08.07. 20:00 Uhr 

Kartenvorverkauf 
10. Juni 2023

Ach, du fröhliche
     Ein Schwank   in drei Akten von Bernd Gombold

Bei Familie Maier hängt ausgerechnet am Heilig Abend der Haussegen schief, da die Weihnachtsfeier 
des Theatervereins am Vorabend Vater Anton und Sohn Markus ganz schön zugesetzt hat. Die beiden 
Herren erwachen mit schwerem Kopf und sehr großen Erinnerungslücken an die letzte Nacht. Mutter 
Rita ist alles andere als erfreut, denn Anton hat auch noch vergessen, den Weihnachtsbaum zu 
besorgen. Sie erlebt den Alptraum einer jeden Hausfrau: Weihnachten steht vor der Tür, und weder 
die Weihnachtsgans, noch das Gästezimmer für den Weihnachtsbesuch sind vorbereitet. Sie kann 
von ihren beiden Männern nach durchzechter Nacht keine große Hilfe erwarten. Laut der neugierigen 
und schwatzhaften Nachbarin Martha Strecker müssen sich in er letzten Nacht auch noch höchst 
seltsame Dinge zugetragen haben. Aber sehen Sie selbst, was an diesem Heiligen Abend alles im 
Hause Maier passiert...
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Bei Familie Maier hängt ausgerechnet an Heiligabend der Haussegen schief, da die Weih-
nachtsfeier des Theatervereins am Vorabend Vater Anton und Sohn Markus ganz schön zu-
gesetzt hat. Die beiden Herren erwachen mit schwerem Kopf und sehr großen Erinnerungs-
lücken an die letzte Nacht. Mutter Rita ist alles andere als erfreut, denn Anton hat auch noch 
vergessen, den Weihnachtsbaum zu besorgen. Sie erlebt den Alptraum einer jeden Hausfrau: 
Weihnachten steht vor der Tür, und weder die Weihnachtsgans noch das Gästezimmer für den 
Weihnachtsbesuch sind vorbereitet. Sie kann von ihren beiden Männern nach durchzechter 
Nacht keine große Hilfe erwarten. Laut der neugierigen und schwatzhaften Nachbarin Mar-
tha Strecker müssen sich in der letzten Nacht auch noch höchst seltsame Dinge zugetragen 
haben. Aber sehen Sie selbst, was an diesem Heiligen Abend alles im Hause Maier passiert...

Fotograf: Dr. Qingwei Chen

mit Straßentheater
und Live-Musik

Fleckenfest
Oberstenfeld

17. - 19. Juni

Sponsoren
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale  07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach          07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientinnen 
und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer um-
ittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Notdienst haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 3. Juni 
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07135 | 4307
Sonntag, 4. Juni 
Brunnen Apotheke Erdmannhausen 
Kirchstr. 3, 71729 Erdmannhausen  07144 | 38408
Rosen-Apotheke Talheim 
Rathausplatz 34, 74388 Talheim  07133 | 98620
Donnerstag, 8. Juni 2023 (Fronleichnam)
Apotheke Palm Marbach          07144 | 5360
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N
Wacker’sche Apotheke          07133 | 4357
Bahnhostr. 10, 74348 Lauffen a/N

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner und Einwohnerinnen) 
sucht zum nächstmöglichen Termin 
 
 pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für ihr Kinderhaus Bäderwiesen 

im U3- und Ü3-Bereich 
(unbefristet, in Voll- oder Teilzeit mind. 50%, bis S 8 a TVöD-SuE) 
 

 pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die Kindertageseinrichtungen 
als Springer/Arbeit auf Abruf (unbefristet, in Voll- oder Teilzeit mind. 
50%,  bis S 8 a TVöD-SuE) 

 
 Integrationskräfte (m/w/d) (befristet bis zum Schuleintritt des 

betreuten Kindes mit einem Umfang von mind. 13 Wochenstunden, 
bis S 8 a TVöD-SuE) 

 
Nähere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen und zur 
Gemeinde Oberstenfeld sowie eine Mediathek mit Filmen über unsere 
Kindertageseinrichtung erhalten Sie auch unter www.oberstenfeld.de.  
 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Garrecht, telefonisch unter 07062/261-
64 oder per E-Mail an garrecht@oberstenfeld.de oder Frau Gustmann, 
telefonisch unter 07062/261-38 oder per E-Mail an  
gustmann@oberstenfeld.de zur Verfügung.  
  
Interessiert? Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens zum 28. Juni 2023 an das Bürgermeisteramt Oberstenfeld, 
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld. Gerne auch per E-Mail 
an bewerbung@oberstenfeld.de.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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INFOS AUS DEM RATHAUS
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10 Musikverein Oberstenfeld e.V.
Fleischkäse, Rote Wurst, Getränke

3 Ev. Kirchengemeinde Oberstenfeld 14:00 - 16:30 Uhr
Kaffee, Kuchen und kalte Getränke
6 Förderverein Lichtenbergschule 11:00 - 18:00 Uhr
Popcorn und Getränke, Slusheis, Hüpfburg
9 Spielbude e.V. Oberstenfeld 11:00 - 18:00 Uhr
Waffeln, Kinderschminken, Tombola, Kinderspiele
12 TSV Gronau e.V. - Abt. Bogenschützen 11:00 - 18:00 Uhr
Bogenstand für Kinder
Flohmarkt im Flecken 11:00 - 18:00 Uhr

Am Sonntag: AmMontag:

1 DITIB
Türkische Spezialitäten
2 DLRG Ortsgruppe Oberes Bottwartal
Rote Wurst, Fleischbrot, Grillkäse Brötchen, diverse Getränke,
Aperol Spritz, Hugo
5 Land- undWeinbauverein
Flammkuchen, Viertele, Wein- und Sektproben der Bottwartaler
Winzer, alkoholfreie Getränke, Steinkauz Apfelschorle
7 Christliche Pfadfinder
Schweinesteak mit Pommes oder Brot, Thüringer Bratwurst,
Rote Wurst, Maultaschen in der Brühe, gemischter Salat,
Getränke, Weinprobe Wagen
8 SKV Oberstenfeld e.V. – Abteilung Freizeitsport
Ofenfrische Brezeln in verschiedenen Varianten, Kuchen und
Kaffee, Bier und Weizen vom Fass, Aperol Spritz, Sekt
10 Harmonika-Verein e.V. Großbottwar–Oberstenfeld
Pommes Frites, Currywurst, alkoholfreie Getränke,
Bier vom Fass, Bauernschorle
11 SKV Oberstenfeld e.V. – Abteilung Handball
Bierwagen und Hähnchen

Am Samstag und Sonntag:

Die Fleckenfestvereine empfehlen:
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Sperrung 
17.06.23, 11:00 Uhr –
19.06.23, 00:30 Uhr

Sperrung der Parkplätze an der
Straße bereits ab 09:00 Uhr

Sperrung 
17.06.23, 11:00 Uhr –
19.06.23, 23:00 Uhr

Sperrung 
13.06.23, 14:00 Uhr –
19.06.23, 23:00 Uhr

Sperrung 
15.06.23, 18:00 Uhr –
19.06.23, 23:00 Uhr

Sperrung 
16.06.23, 07:00 Uhr –
19.06.23, 23:00 Uhr

Sperrung 
17.06.23, 11:00 Uhr –
19.06.23, 00:30 Uhr

ENTDECKEN SIE 
NEUE HERAUSFORDERUNGEN 

MIT UNSEREN KINDERN!

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.oberstenfeld.de/start/Gemeindeportrait/Jobboerse
Gemeinde Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld
bewerbung@oberstenfeld.de

Bewerben Sie sich jetzt als 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Bitte beachten Sie die Sperrungen von Parkplätzen und Straßen  
anlässlich des Fleckenfestes

Weitere  Informationen finden Sie auf 
Seite 9

!
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Eine tolle Atmosphäre am Tag der Gesundheit

Zum ersten Mal veranstalteten wir am vergangenen Freitag 
unseren Tag der Gesundheit. Mit über 14 Mitmachangeboten 
in und außerhalb des Wassers konnten wir ein ganztägiges 
Programm anbieten. Es war großartig, dass so viele Menschen 
zusammengekommen sind, um das Thema Gesundheit und 
Wohlbefinden mit Leben zu füllen.
Mit unserer Veranstaltung wollten wir auch dazu beitragen 
mehr Bewusstsein und Wissen zu schaffen, wie jeder Einzelne 

seine eigene Gesundheit verbessern kann und welch vielfäl-
tige Möglichkeiten wir in den Gemeinden Oberstenfeld und 
Beilstein durch unsere Vereine und unser wunderschönes Mi-
neralfreibad bieten.
Um diese lebendige und abwechslungsreiche Veranstaltung 
auf die Beine zu stellen, haben die Vereine und Gewerbetrei-
benden einen entscheidenden Beitrag geleistet. Ohne die Un-
terstützung der örtlichen Vereine wäre dieser erfolgreiche Tag 
nicht zustande gekommen.
Daher gilt unser Dank in erster Linie den Vereinen TGV Beil-
stein, SKV Oberstenfeld, TSV Gronau und dem DRK-Ortsverein 
Oberstenfeld für ihr Engagement und ihre unkomplizierte Zu-
sammenarbeit!

Fotos:  
Dr. Qingwei Chen 
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Offizielle Einweihung der sanierten Gronauer Ortsdurchfahrt

Heimatpflegertreffen: Kultur und Geschichte zu Gast in Prevorst

Die Ortsdurchfahrt ist mittlerweile schon seit drei Wo-
chen wieder für den Verkehr freigegeben, jedoch fehlte 
noch die offizielle Einweihung. Diese fand am vergan-
genen Freitag, 26. Mai 2023 im Hof der Krone Gronau 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein stoßen die rund 
70 anwesenden Bürgerinnen und Bürger gemeinsam 
mit Bürgermeister Markus Kleemann und Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf sowie Mitgliedern des Gemeinde- und 
Ortschaftsrates und den beteiligten Baufirmen mit ei-
nem Glas Sekt auf die Fertigstellung der Bauarbeiten an. 

Nach dem offiziellen Teil konnten die Gäste den Nachmit-
tag bei leckeren Köstlichkeiten der Familie Feigion ausklin-
gen lassen.

Rund 70 Gäste waren bereits zum offiziellen Teil anwesend

Vielen Dank an alle, die an der Baumaßnahme beteiligt 
waren und vor allem vielen Dank für das große Verständ-
nis bei denjenigen, die durch die Baumaßnahme beein-
trächtigt wurden!

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Firma 
Klöpfer GmbH & Co. KG für die gute und reibungslose 
Zusammenarbeit und für die Übernahme der Kosten 
des Caterings bei der Einweihung sowie bei der Familie 
Feigion für die Bereitschaft und Mühe, die Einweihung 
bei sich im Hof zu veranstalten!

Bürgermeister Markus Kleemann, Ortsvorsteher Eberhard Wolf sowie Ge-
meinde- und Ortschaftsräte stoßen mit am Bau beteiligten Firmen auf die 
sanierte Ortsdurchfahrt an Fotos: Dr. Qingwei Chen 

 
Heidemarie Bücker und Ortsvorsteher Eberhard Wolf führten die 
Gäste durch Prevorst

Am Samstag, 27. Mai 2023 lud die Gemeinde Oberstenfeld 
Vertreterinnen und Vertreter der Geschichts- und Heimatver-
eine im Landkreis Ludwigsburg nach Prevorst ein. Jährlich 
treffen sich die Heimatpflegerinnen und -pfleger in einer der 
Kreiskommunen zu einem gemeinsamen Austausch. In die-
sem Jahr war die Gemeinde Oberstenfeld gemeinsam mit 
Kreisarchivar Bertram Berner Gastgeber.
Über 40 Gäste aus dem ganzen Landkreis trafen sich um 14 Uhr 
zu einer kurzen Begrüßung im Dorfhaus in Prevorst. Gestaltet 
wurde das Programm und der anschließende Ortsrundgang 
dankenswerterweise von unserer ehrenamtlichen Archivarin 
Heidemarie Bücker. Sie führte die Gäste an die schönsten und 
geschichtsträchtigsten Orte im höchstgelegensten Dorf im 
Landkreis und untermauerte diese jeweils mit geschichtlichen 
Hintergründen. Auch Ortsvorsteher Eberhard Wolf konnte zur 
Freude der Gäste viele Anekdoten zu Prevorst beisteuern.
Nach dem einstündigen Ortsrundgang ging es zurück ins 
Dorfhaus. Nach einer kurzen Ansprache von Bürgermeister 
Markus Kleemann, bei der er vor allem auf die vielen histori-
schen Schätze in der Gemeinde Oberstenfeld einging, konn-
ten sich die Anwesenden bei Kaffee und Kuchen gemeinsam 
zu geschichtlichen Themen austauschen.

Vielen Dank an Heidemarie Bücker für ihr Engagement im 
Rahmen des Heimatpflegertreffens und darüber hinaus!
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Der Beruf der Erzieherin oder des Erziehers steht seit 
zwei Jahren unter den Top 5 der Berufe mit den besten 
Zukunftsaussichten.
Der Beruf der Erzieherin und des Erziehers ist ein sicherer 
Arbeitsplatz mit Perspektiven. Immer mehr Eltern benötigen 
aufgrund ihrer Berufstätigkeit einen Ganztagesplatz. Beim 
aktuellen Krippenausbau sind qualifizierte Fachkräfte ge-
fragter denn je.
Schon seit vielen Jahren haben Bewerberinnen und Bewer-
ber mit einem Realschulabschluss, Fachhochschulreife oder 
mit einem Versetzungszeugnis in die 10. bzw. 11. Klasse ei-
nes 8./9-jährigen Gymnasiums, einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung sowie mit einem gleichwertigen Bildungs-
stand die Möglichkeit eine PIA-Ausbildung (praxisintegrierte 
Ausbildung) zum Erzieher oder zur Erzieherin der Gemeinde 
Oberstenfeld zu absolvieren.
Die Auszubildenden schließen einen dreijährigen Ausbil-
dungsvertag mit der Gemeinde als Träger der Kindereinrich-
tung ab und erhalten eine Ausbildungsvergütung. In der Re-
gel arbeiten sie dann 2 Tage in einer Kindertageseinrichtung 
und gehen 3 Tage in eine Sozialpädagogische Fachschule. 
Nach der Ausbildung erhalten sie ein Angebot von der Ge-
meinde, dass sie als Erzieherin oder Erzieher weiterbeschäf-
tigt werden.
Seit einem Monat gibt es jetzt auch die Möglichkeit, in Ko-
operation mit der Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn, 
diese PIA-Ausbildung in Teilzeit zu absolvieren! Dies ist 
vor allem für Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern in-
teressant. In vier Jahren kann die Ausbildung mit Unterrichts-
zeiten mittwoch- bis freitagvormittags und montags und 

Neue Möglichkeit in der Gemeinde Oberstenfeld 

sich zum Erzieher oder zur Erzieherin zu qualifizieren

dienstags in der Kindertageseinrichtung mit ca. 5,85 Stunden 
täglich bewältigt werden. So kann Familie und Ausbildung gut 
in Einklang gebracht werden. Ansonsten gelten die gleichen 
Eckpunkte für die Ausbildung wie in der dreijährigen Ausbil-
dung. Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung per E-Mail an be-
werbung@oberstenfeld.de entgegen oder beraten Sie.
Silke Gustmann

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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01.07. – 21.07.23
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Gemeinde Oberstenfeld
suchen, registrieren und mitradeln!
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht über die Gemeinderatssitzung  
am 25. Mai 2023
Busbeschleunigung im Bottwartal
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren von Seiten des Landrat-
samtes Frau Dissertori-Aymar und Herr Stolz sowie vom Verkehrs-
verbund Stuttgart Herr Biesinger als Experten anwesend. Sie 
stellten die bislang vorliegenden Planungen für eine zusätzliche 
Busspur zur Stabilisierung des ÖPNV im Bottwartal und das ange-
dachte weitere Vorgehen vor. Es folgte ein intensiver Austausch, 
bevor der Gemeinderat mehrheitlich der Realisierung der Bus-
spur zwischen Marbach und Murr vorbehaltlich der Zustimmung 
der anderen Projektbeteiligten Marbach, Murr, Steinheim, Groß-
bottwar und Beilstein sowie des Landkreises Ludwigsburg und 
damit einer weiteren Planung grundsätzlich zustimmte. Die Ge-
meindeverwaltung wurde beauftragt, die notwendigen Schritte 
einzuleiten. Über den Bau der Busspur wird zu gegebener Zeit ein 
gesonderter Beschluss gefasst.

Bürgerbegehren für die Gestellung von Stellplätzen  
zur Verwirklichung eines Bier- und Weingartens auf der Burg 
Lichtenberg durch die Gemeinde
Am 6. April 2023 hat Christoph Wichmann als Initiator das Bür-
gerbegehrens „Gestellung von Stellplätzen zur Verwirklichung 
eines Bier- und Weingartens auf der Burg Lichtenberg durch die 
Gemeinde“ die erforderlichen Unterlagen mit 451 Unterzeich-
nenden bei der Gemeindeverwaltung eingereicht. Der Gemein-
derat lehnte dieses vorgebrachte Bürgerbegehren nun mit gro-
ßer Mehrheit ab, da die formellen Voraussetzungen nicht erfüllt 
waren. Das Bürgerbegehren muss von sieben Prozent aller wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Obersten-
feld mit ihrer Unterschrift unterstützt werden. Dafür sind gemäß 
des Quorums 417 wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde zum Stichtag 6. April 2023 erforderlich. Zweifelsfrei 
gültig und vorhanden sind jedoch nur 383 Unterschriften und 
das obwohl diese über einen Zeitraum von mehr als einem Jahr 
gesammelt wurden. Darüber hinaus sprechen laut anwesenden 
Rechtsexperten Herr Dr. Michel auch einige weitere Gründe da-
für, dass das Bürgerbegehren rechtlich nicht zulässig ist.
Allerdings wurde bei der Sitzung erneut deutlich, dass die Gemein-
deverwaltung und der Gemeinderat so wie immer schon für eine 

Realisierung des Biergartens sind. Der Gemeinderat hat diesen im 
Bereich seiner Zuständigkeit auch schon vor 3 Jahren genehmigt. 
Zudem wurde deutlich, dass das Problem der Parkplätze ohnehin 
gelöst ist. An den Parkplätzen scheitert der Bier- und Weingarten 
nicht. Eine der möglichen Lösungen hierfür ist, dass die Gemeinde 
dem Bauherrn des Biergartens die erforderliche Anzahl an Stell-
plätzen mittels Eintragung einer Baulast zur Verfügung stellt und 
dieser sich durch eine privatrechtliche Verpflichtungserklärung 
einverstanden erklärt, für den Unterhalt der Stellplätze durch die 
Gemeinde Oberstenfeld Ausgleichszahlungen in Höhe von jährlich 
11.520 Euro zu leisten. Dies wäre eine weitere große Unterstützung 
für unser Wahrzeichen Burg Lichtenberg, deren Erhalt und öffentli-
che Zugänglichkeit der Gemeinde besonders wichtig ist.
Die Verwaltung wurde infolgedessen mit zwei Gegenstimmen er-
mächtigt, der Eintragung einer Baulast unter drei Voraussetzun-
gen zuzustimmen: 1. Dass die Dimensionierung der gesamten 
Parkplatzfläche auf dem Lichtenberg für alle dort stattfindenden 
Geschehnisse ausreichend gewährleistet ist, was das Landratsamt 
zu beurteilen hat. 2. Dass eine privatrechtliche Verpflichtungser-
klärung mit Ausgleichszahlungen in Höhe von jährlich 11.520 
Euro unterzeichnet wird. 3. Dass die weiteren Genehmigungs-
voraussetzungen für den Bier- und Weingarten alle vorliegen. 
Letzteres ist die größte Herausforderung. Noch immer muss der 
Burgherr dem Landratsamt zur Genehmigung des Biergartens 
vieles vor- und nachweisen. Dazu zählt vor allem der bislang nicht 
vorhandene zulässige Zugang zur potentiellen Biergartenfläche.

Beschaffung Mobiliar an der Lichtenbergschule Gebäude 2; 
Beschluss des Leistungsverzeichnisses
Im Zuge der Sanierung des Gebäude 2 der Lichtenbergschule ist 
die Beschaffung von neuem Mobiliar für die Bereiche Klassenzim-
mer mit Differenzierungsräumen, Lehrerzimmer mit Besprechungs-
raum, Verwaltungstrakt sowie den erweiterten Eingangsbereich 
vorgesehen. Für die Beschaffung des Mobiliars ist aufgrund des 
Gesamtvolumens eine öffentliche Ausschreibung durchzuführen. 
Der Ausschreibung liegt ein Leistungsverzeichnis zu Grunde. Der 
Gemeinderat stimmte dem Leistungsverzeichnis für die Beschaf-
fung von Schulmobiliar im Zuge der Sanierung des Gebäudes 2 der 
Lichtenbergschule einstimmig zu und beauftragte die Verwaltung, 
alles Weitere für die öffentliche Ausschreibung zu veranlassen.

Biotopverbundplanung in der Gemeinde Oberstenfeld
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft hat 
im Juli 2020 die Kommunen über den Ausbau des landeswei-
ten Biotopverbunds zur Stärkung der biologischen Vielfalt in-
formiert. Durch den Biotopverbund sollen vorhandene Biotope 

Nächtliche Ruhestörungen

Endlich kommt der Sommer, es bleibt länger hell und viele 
Menschen möchten sich gerne auch abends draußen aufhal-
ten.
Bitte beachten Sie dabei, dass ab 22 Uhr Nachtruhe gilt. Das 
heißt, Gespräche dürfen auf der Terrasse, dem Wiesengrund-
stück oder der Straße maximal in Zimmerlautstärke durchge-
führt werden. Musik darf nicht nach draußen dringen.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass bei 
nächtlichen Ruhestörungen vorrangig die Polizei zuständig 
ist. Ansprechpartner für Ruhestörungen ist das Polizeirevier 
Marbach a. N., das unter der Telefonnummer 07144 |900 - 0 
rund um die Uhr erreichbar ist.
Immer wieder erhalten wir im Nachgang Informationen über 
Ruhestörungen, vor allem im öffentlichen Bereich oder im Zu-
sammenhang mit Gaststätten. Bitte scheuen Sie sich nicht, die 
dafür zuständige Polizei zu rufen, wenn Sie eine Störung wahr-
nehmen. Selbst wenn die Polizei nicht direkt vor Ort kommen 
kann, wird dort die Anzeige vermerkt. Sollten zur selben Ört-

lichkeit mehrere Anrufe eingehen, bekommt dieser Fall für die 
Polizei auch eine höhere Priorität.
Eine Meldung bei der Gemeindeverwaltung im Nachhinein 
wird von uns zwar vermerkt, bietet aber keine Handlungs-
grundlage. Nur bei direkt stattfindenden Polizeikontrollen 
können die Verursacherinnen und Verursacher festgestellt 
werden und gegebenenfalls Maßnahmen ergriffen werden. 
Wir bitten hierfür um Verständnis.
Sollten Straftaten wie zum Beispiel Körperverletzung oder 
Sachbeschädigung wahrgenommen werden, können Sie die-
se unter der Notrufnummer 110 melden.

Wichtig ist, die Polizei immer sofort im Moment der Störung 
anzurufen. Die neuralgischen Lokalitäten im Gemeindegebiet 
werden im Rahmen der Streifenfahrten des Polizeireviers auch 
angefahren, eine dauerhafte Überwachung kann allerdings 
nicht erfolgen.

Vielen Dank.
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miteinander verbunden werden. Dieser Verbund soll u.a. über die 
Schaffung von Verbindungsachsen und die Entwicklung weite-
rer Lebensräume erfolgen. Bei der Schaffung des landesweiten 
Biotopverbunds sind insbesondere Städte und Gemeinden ver-
pflichtet, Biotopverbundplanungen zu erstellen. Zudem sollen 
auch Biotopverbundmaßnahmen umgesetzt werden. Hierfür 
können bis zu 90 % der Kosten, die sich auf ca. 80.000 bis 100.000 
Euro belaufen werden, gefördert werden. Der Gemeinderat er-
mächtigte die Verwaltung einstimmig, Angebote für die Biotop-
verbundplanung einzuholen und den Förderantrag zu stellen.

Aufstellung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen  
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028
Die Amtszeit der für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 gewählten 
Schöffen endet am 31. Dezember 2023. Für die Wahl der Schöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 muss jede Kommune eine 
Vorschlagsliste erstellen, aus der das Amtsgericht die Schöffen 
wählt. Für die Gemeinde Oberstenfeld ist dies das Amtsgericht 
Marbach. Der Gemeinderat hat einstimmig die Aufnahme von 
Herrn Volker Nagel, Herrn Klaus-Dieter Kehl, Herrn Maximilian Al-
bert Rüdiger Stoeckl, Frau Kaja Sprengel, Frau Bärbel Häge-Nüss-
le, Herrn Gert Uwe Fischer, Herrn Uwe Entenmann, Herrn Micha-
el Flaig, Frau Kerstin Regine Lorenz, Frau Alexandra Stahl, Herrn 
Patrick Bühler, Herrn Franz-Xaver Stephan Lorenz, Frau Christiane 
Allrich, Herrn Peter Neumann, Frau Christina Krause, Herrn Rudi 
Claus, Herrn Gerhard Göpfert, Frau Madeleine Lehmann, Frau Ga-
briele Schüle, Herrn Thomas Günter Lonien und Frau Claudia Sau-
er in die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen für die Geschäfts-
jahre 2024 bis 2028 beschlossen.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 einschließlich  
Finanzplanung 2024 - 2026 der Gemeinde Oberstenfeld - 
Hier: Bekanntmachung Haushaltserlass
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberstenfeld hat die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2023 einschließlich Finanzpla-
nung 2024 - 2026 der Gemeinde Oberstenfeld am 26. Januar 2023 
in öffentlicher Sitzung beraten und beschlossen. Da die Haus-
haltssatzung genehmigungspflichtige Teile enthielt, war diese der 
Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung vorzulegen. Mit Sch-
reiben vom 9. März 2023, welches am 23. März 2023 bei der Ge-
meindeverwaltung einging, hat das Landratsamt Ludwigsburg die 
genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung genehmigt 
und die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für den Kernhaushalt bestätigt. Das Landratsamt hebt hervor, auf 
eine sparsame und wirtschaftliche Haushaltsführung zu achten. 
Entgelte, Gebühren und die Hebesätze der Realsteuern seien zu 
überprüfen und gegebenenfalls anzuheben. Der Gemeinderat hat 
den Haushaltserlass des Landratsamtes zur Kenntnis genommen.

Ersatzbeschaffung BOKI-Mobil
Das Fahrzeug BOKI-Mobil ist ein kleiner, wendiger Schmalspur-
LKW mit Containeraufbau und wird überwiegend im Friedhofs-
wesen sowie im Straßenbau, aber auch beim Winterdienst ein-
gesetzt und ist bei der Gemeinde Oberstenfeld fast täglich im 
Einsatz. In den letzten Jahren wurde das vorhandene Fahrzeug 
immer unzuverlässiger, Reparaturen haben sich gehäuft und es 
musste sogar mehrmals abgeschleppt werden, da es nicht mehr 
fahrtüchtig war. Nun anstehende Reparaturen sind nicht mehr 
wirtschaftlich. Bei einer Neuanschaffung ist darüber hinaus auch 
ein neuer Schneepflug erforderlich, da die Aufhängung dann 
nicht mehr kompatibel ist. Die Verwaltung wurde einstimmig er-
mächtigt, das Fahrzeug Multicar M31 zum Angebotspreis in Höhe 
von 130.967,77 Euro netto zzgl. des Schneeschilds in Höhe von 
5.501,40 Euro zu beschaffen.

Vergabe der Erschließungsträgerschaft Baugebiet  
„Am Krixenberg“
Im Rahmen der Erschließung des Neubaugebietes „Am Krixen-
berg“ war vom Gemeinderat die Vergabe der Erschließungsträ-
gerschaft neu zu beschließen. Die Verwaltung wurde einstimmig 
beauftragt, für die Erschließung des Neubaugebiets „Am Krixen-
berg“ einen städtebaulichen Vertrag mit dem Ingenieurbüro Wil-
libald, Bad Waldsee, zu schließen.

Sanierung Lichtenbergschule Gebäude 2 – Mehrkosten
Im erweiterten Eingangsbereich des Gebäudes 2 soll zeitnah der 
Estrich verlegt werden. Um eine barrierefreie ebene Fläche zu er-
reichen, muss der Höhenunterschied zwischen altem Eingangs-
niveau und dem bestehenden Boden um ca. 35 cm aufgefüllt 
werden. In der Planung wurde hier ein Hohlraumboden vorgese-
hen. Im Laufe des Baufortschrittes wurde bekannt, dass ein Hohl-
raumboden brandschutztechnisch überwacht werden muss. 
Dies umzusetzen ist aufwendig und unwirtschaftlich. Daher soll 
der Höhenunterscheid ausgeglichen werden. Dies muss mit ei-
nem nicht-brennbaren Werkstoff geschehen. Das einzige in Fra-
ge kommende Material ist Foamglas (Schaumglas-Dämmstoff ), 
was aufgrund seiner aufwändigen Herstellung teuer ist. Die Ge-
meindeverwaltung wurde nun einstimmig ermächtigt, die Arbei-
ten an die Firma Flachdachbau Schäfer, Winzerstraße 4 in 74360 
Ilsfeld-Auenstein, mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 
24.538,10 Euro zu vergeben.

Spenden
Der Gemeinderat stimmte einzeln und jeweils einstimmig der 
Annahme einer Geldspende in Höhe von 100 Euro von Tolnai Im-
mobilien, einer Geldspende in Höhe von 50 Euro von Dr. Tanja-
Katharina Bonath-Gaese, einer Geldspende in Höhe von 50 Euro 
von der Stifts-Apotheke Benisch und Müller OHG, einer Geld-
spende in Höhe von 50 Euro von Joachim Peichl, Kfz-Werkstatt, 
einer Geldspende in Höhe von 20 Euro von Martina Meixner, Fri-
seursalon, (alle für die Durchführung des „kleinen Zebras“), einer 
Geldspende in Höhe von 500 Euro von der BW Bank für das Kin-
derhaus Bäderwiesen für die Durchführung vom „Pflasterpass“, 
einer Geldspende in Höhe von 50 Euro von Peter Klaus und Jutta 
Winkler für das Jugendhaus, einer Geldspende in Höhe von 50 
Euro von Ursula und Rolf Oberhäußer für die Lichtenbergschule, 
einer Geldspende in Höhe von 50 Euro von Ursula und Willi Kraft 
für Einrichtungen der Gemeinde, einer Geldspende in Höhe von 
25 Euro von Inge und Kurt Zimmermann für Einrichtungen der 
Gemeinde, einer Geldspende in Höhe von 100 Euro von Walter 
Mathieu für Einrichtungen der Gemeinde sowie einer Geldspen-
de in Höhe von 20 Euro vom Landfrauenverein Oberstenfeld für 
Einrichtungen der Gemeinde (alles Spenden anlässlich der Be-
stattung von Manfred Läpple) zu.

Bekanntgaben
Bürgermeisterwahl vom 23. April 2023
Die Wahlprüfung durch die Kommunalaufsicht, Landratsamt Lud-
wigsburg, ist abgeschlossen und ergab keine Beanstandungen. 
Der Wahlerlass vom 12. Mai 2023 wurde der Gemeinde Obersten-
feld am 19. Mai 2023 übergeben.
Das amtliche Endergebnis der Bürgermeisterwahl lautet somit:
Markus Kleemann:  2.286 Stimmen (95,17 %)
Ulrich Raisch:          77 Stimmen (3,21 %)
Sonstige:           39 Stimmen (1,62 %)
Wahlbeteiligung:        41,75 %
Gewählt wurde somit Herr Markus Kleemann im ersten Wahl-
gang. Die Wahlbeteiligung ist erfreulicherweise deutlich höher 
als bei anderen Bürgermeisterwahlen mit dieser Kandidatenkon-
stellation.

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Auslegung  
der Vorschlagsliste für Schöffen
Zur Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2023 bis 2028 hat 
jede Gemeinde eine Vorschlagsliste für Schöffen (§ 36 Gerichts-
verfassungsgesetzes – GVG) aufzustellen. Auf Grund der Verfü-
gung der Präsidentin des Landgerichts Heilbronn vom 8. Februar 
2023 (Az. 322 II – 15/2022) sind in die Vorschlagsliste der Gemein-
de Oberstenfeld mindestens sechs Personen aufzunehmen.

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Oberstenfeld am 25. Mai 
2023 beschlossene Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 GVG 
beim Bürgerbüro des Bürgermeisteramtes Oberstenfeld, Groß-
bottwarer Str. 20 in 71720 Oberstenfeld,

ab Montag, den 5. Juni 2023
für die Dauer einer Woche während der üblichen Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros zu jedermanns Einsicht auf. Bitte beachten Sie, 
dass das Bürgerbüro am Donnerstag, 8. Juni 2023 aufgrund eines 
Feiertages geschlossen ist.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet 
vom Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder mündlich zu Proto-
koll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die 
Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden sind, die nach § 
32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach den §§ 
33 und 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.

Oberstenfeld, den 2. Juni 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
03.06. Arnold Talmon-Gros, 75 Jahre
03.06. Angelika Stottmeister, 75 Jahre
06.06. Kurt Heinz Wuschke, 80 Jahre

Gronau
03.06. Eugen Entenmann, 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Foto: Ingram Publishing/ThinkstockFoto: Ingram Publishing/Thinkstock

Schadstoffsammlung des  
Landkreises Ludwigsburg in  
der Gemeinde Oberstenfeld
Am Mittwoch, den 14. Juni 2023 findet in 
der Gemeinde Oberstenfeld in der Ziegel-
straße beim Parkplatz am Sportplatz in 
der Zeit von 9:00 bis 10:00 Uhr die Schad-
stoffsammlung der Abfallverwertungsge-
sellschaft des Landkreises Ludwigsburg 
statt.

O KI FE PRO

Das Oberstenfelder KinderFerienProgramm  
kurz OKiFePro 2023
Sie möchten eine Veranstaltung anbieten? 
Dann melden Sie sich jetzt bis zum 11. Juni 2023 !
Wieder ist ein Jahr vergangen und wir starten in unsere Planung 
des Oberstenfelder-Kinder-Ferien-Programms 2023.
Bewährte Mitwirkende beim OKiFePro wurden bereits vom Ju-
gendhaus angeschrieben und deren Beteiligung abgefragt.
Sie haben ein ganz besonderes Talent oder haben etwas Cooles 
zu bieten und möchten dies mit Kindern oder Jugendlichen tei-
len, dann ist unser Programm interessant für Sie.
Melden Sie sich dafür im Jugendhaus Charisma unter jugend-
haus@oberstenfeld.de oder telefonisch unter 07062 267025, von 
uns bekommen Sie die nötigen Unterlagen zugeschickt!
Frau Oßfeld nimmt bis zum 11. Juni 2023 Veranstaltungen auf, 
die ihr per E-Mail oder Post zukommen. Diese Programmpunkte 
werden dann in das Nupian Programm eingepflegt. Bis auf den 
Rückmeldebogen, bei dem relevante Punkte ihrer Veranstaltun-
gen abgefragt werden, wie zum Beispiel:
• was Sie anbieten, eine kurze Beschreibung
• Teilnehmerzahl
• Unkostenbeitrag
• Treffpunkt etc.
und einer unterschriebenen Selbstverpflichtungserklärung (Kin-
der- und Jugendschutz) müssen Sie organisatorisch nicht viel 
mehr tun.
Ihre Veranstaltung wird dann in unser Programm eingepflegt, 
auf der Homepage beworben und Sie bekommen nach der Ver-
losung (das ist der Part, bei dem Plätze, die sehr beliebt sind vom 
Nupian Programm verlost werden) am 21. Juli einen Link mit Ih-
rem Zugang geschickt, mit dem Sie einsehen können, wer sich 
auf Ihre Veranstaltung angemeldet hat inklusive Warteliste.
Die Unkosten bringen die Kinder zu Ihrer Veranstaltung mit. Es 
können auch kleinere Bastel- oder Spielangebote sein, die Teil-
nehmerzahl und die Altersgrenzen obliegt alleine Ihnen und Ih-
ren Vorstellungen. Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
OKiFePro besteht Unfallversicherungsschutz.
Wir und auch die Kinder und Jugendlichen würden uns sehr über 
Ihre Teilnahme freuen!

 
OKiFePro Monsterle 
Logo: Jugendhaus Charisma

Foto: froxx/iStock/ThinkstockFoto: froxx/iStock/Thinkstock
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GRONAUERMUSEUMLE

Am Sonntagnachmittag ins GroMusle
Am Sonntag, 4. Juni 2023, ist das GroMusle wieder geöffnet!
Von 14 Uhr bis 17 Uhr können Sie in Erinnerungen an die 50er-
Jahre schwelgen. Natürlich gibt es auch Dinge zu sehen, die 
deutlich älter sind. Zum Beispiel zarte Glasflakons und Schälchen, 
die unbedingt auf den Toilettentisch einer Dame gehörten. Sie 
wurden aus unterschiedlichen Glassorten hergestellt und haben 
dadurch unterschiedliche Farben. Auch eine wirkliche Besonder-
heit können Sie entdecken: ein Bourdalou, das zu Beginn des 18. 
Jahrhunderts erfunden wurde. Wenn Sie mehr darüber wissen 
möchten, besuchen Sie am kommenden Sonntag das GroMusle. 
Das GroMusle-Team freut sich auf Sie!

 
Glasflakons Foto: Hägele

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Surfbrett, komplett
zu verschenken.
Telefon: 07062|3503

+++

Einbaukühlschrank, voll funktionsfähig
zu verschenken.
Telefon: 07062|21308

Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Sonntag, 4. Juni 2023 - Führung in der Burg  
Lichtenberg in Oberstenfeld
Am Sonntag, 04. Juni um 14.00 Uhr findet eine Führung in der 
Burg Lichtenberg statt. Hoch über Oberstenfeld erhebt sich auf 
der Spitze eines schmalen Ausläufers der Löwensteiner Berge 
die um 1200 erbaute Burg. Sie wurde nie zerstört und zeigt als 
eine der besterhaltenen Anlagen die Entwicklung einer Burg vom 
Hochmittelalter bis zur Neuzeit. Der älteste Bauteil ist der mäch-
tige Burgfried, von dem aus man eine herrliche Aussicht genie-
ßen kann. Besonders schön ist die Kapelle neben dem Tor. An den 
Wänden ist noch eine reiche Bemalung zu sehen. Aus romani-
scher Zeit stammen die Bilder über das Leben Jesu, spätere Bilder 
wiederholen das Thema. Rainer und Matthias Wiedmann werden 
viel Interessantes erzählen können.
Treffpunkt: Am Eingangstor der Burg Lichtenberg, 
71720 Oberstenfeld
Dauer der Führung: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt für Kinder: € 3,00

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung bei der 
Geschäftsstelle der Tourismusgemeinschaft unter Tel. 07144 102-
375 erforderlich.
Tourismusgemeinschaft Marbach Bottwartal, Marktstraße 23, 
71672 Marbach
Tel.: 07144/ 102-375, www.marbach-bottwartal.de, 
E-Mail: info@marbach-bottwartal.de

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Sonntag, 11.06.2023 - Interessante Oberstenfeld Führung
Treffpunkt 14:30 Uhr, Eingang „Altes Stift“, 
Großbottwarer Straße 42
Dauer: ca. 2 Std.
Führer: Hans-Otto Oechsle und Rolf Lutz
Preis: Wir bitten um eine Spende von € 5,00
Das 1016 gegründete Stift für hochadlige Damen und die sehens-
werte Stiftskirche, eine St. Johannes Basilika aus dem 13. JH., ler-
nen die Besucher kennen. Immerhin war dieses Damenstift 900 
Jahre bewohnt. Wer war… Der Stifter? Der Erbauer? Die Aufgabe 
des Stifts? Wie lebten die Damen? Wer versorgte sie? Wer schütz-
te sie? Wann wurde es aufgelöst? Das Fachwerkdorf Oberstenfeld 
hat mit Stift, Peterskirche und Burg Lichtenberg so viele histori-
sche Sehenswürdigkeiten, und das in einer interessanten Wein-
landschaft.
Anmeldung: oechsle.hanns-otto@t-online.de 
oder Tel. 07062/3519

Sonntag, 11.06.2023 - Genießertour 
„Auf römischen Spuren zur Benninger Weitsicht!“
Treffpunkt 17:00 Uhr, Benningen Parkplatz Bahnhofstr. 16
Dauer: ca. 2,5 Std.
Führerinnen: Petra Offergeld und Ingrid Link
Preis: € 14,00 pro Person (mit Imbiss und Getränk).
Gemeinsam spazieren wir über die uralte Römerstraße in Bennin-
gen, nehmen noch weitere Spuren der Vergangenheit wahr und 
schlendern gemütlich in die Weinberge. Auf der Aussichtsplatte 
genießen wir „Pfitzauf“ und Wein.
Anmeldung: Petra Offergeld Tel. 07062/8540 oder 
pe.offergeld@gmail.com, Ingrid Link Tel. 07148/8137 oder 
link-grossbottwar@t-online.de.

Mittwoch, 14.06.2023 - Genusserlebnistour 
„Wein und Genuss mit dem Oldiebus“ in Marbach
Treffpunkt 10:30 Uhr, Bahnhof 71672 Marbach
Dauer: ca. 7 - 8 Std.
Führer: Renate und Günther Lohfink
Preis: € 93,00 pro Person (inkl. Getränke und Verköstigung, 
mind. 18 TN)
Mit dem Oldtimerbus geht es kreuz und quer durchs Neckar- und 
Bottwartal. Himmlische Ausblicke und der Reiz dieser Kulturland-
schaft lassen uns den Alltag vergessen. Unterwegs während der 
Fahrt probieren wir außergewöhnliche Weine mit dazu passen-
den Snacks. Wir besichtigen eine traumhafte Teichanlage und 
lassen uns dort die frisch geräucherten Forellen schmecken. Auf 
einem herrlichen Aussichtspunkt gibt es Kaffee und Gebäck.
Anmeldung: Tel. 07144/22077 oder lohfink@t-online.de

KLEEBLATT PFLEGE & WOHNEN

Konzert im Kleeblatt
Am Donnerstag, den 25. Mai 2023 besuchte uns Frau Backhaus 
und ihr Mann im Kleeblatt Pflegeheim. Herr Backhaus spielte 
Klavier und seine Frau begleitete ihn mit der Oboe. Es war ein 
wahrer Ohrenschmaus. Die Bewohner schwelgten in Erinnerun-
gen, es gab immer wieder Applaus. Zum Abschluss gab es eine 
Überraschung: Frau Backhaus verkleidete sich, es gab eine Clown 
Einlage. Die Senioren freuten sich sehr darüber. Mit lächelnden 
Gesichtern war der schöne Nachmittag wie im Flug vergangen. 
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Beim Abendessen wurde noch darüber gesprochen wie schön es 
war. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Backhaus. 
Auch ein herzliches Dankeschön an Familie Kohler für ihre Unter-
stützung. 

LANDRATSAMT INFORMIERT

Raus in die Natur – aber richtig!
Natur ist schön – und in dicht besiedelten Räumen wie dem Land-
kreis Ludwigsburg ein zunehmend knappes Gut. Die Folge sind 
vermehrte Probleme durch den steigenden Nutzungsdruck: Unan-
geleinte Hunde und deren Hinterlassenschaften in Feld und Flur, be-
tonierte Flächen in Landschaftsschutzgebieten, Grillen in sensiblen 
Naturschutzgebieten, E-Bike-Raser in Weinbergen und vieles mehr. 
Ein Bündnis aus Naturschutz, Jägern, Landwirten und Kommunen 
macht sich jetzt zusammen mit dem Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ludwigsburg auf die Suche nach Lösungen.
Mehr Freizeit durch kürzere Arbeitszeiten, gestiegene Lebens-
erwar tung, eine größere Mobilität: Im Landkreis Ludwigsburg, 
dem Kreis mit dem größten Anteil versiegelter Flächen und dem 
geringsten Waldanteil in Baden-Württemberg, sind Privataktivitä-
ten in der Natur umso konfliktträchtiger, da sich die Erholungs- 
und Freizeitnutzung auf die freie Feldflur, auf Äcker, Wiesen und 
Weinberge verlagert. Umso wichtiger ist es, bei allen Menschen, 
die gerne in die Natur gehen, ein Verständnis für mögliche Kon-
fliktfelder zu wecken. Wer seinen Hund ohne Leine durch Feld 
und Flur springen lässt, denkt oft nicht daran, dass er damit 
möglicherweise bedrohte Tierarten wie etwa das Rebhuhn auf-
scheucht und gefährdet. Ähnliche Probleme gibt es etwa, wenn 
Menschen in ihrer Freizeit Grillstellen in Naturschutzgebieten an-
legen oder größere Flächen ihres „Stückles“ betonieren – obwohl 
der Garten in einem Landschaftsschutzgebiet liegt. Geradezu ge-

fährlich wird die Koexistenz in der Natur, wenn etwa E-Bike-Rad-
ler mit hohem Tempo auf Weinbergwegen fahren oder gar die 
Passage zwischen Rebzeilen als Downhill-Strecke genutzt wird.
„Es geht nicht darum Schuldzuweisungen vorzunehmen, son-
dern um die Sensibilisierung und Aufklärung aller Nutzenden in 
den betroffenen Gebieten“, sagt Thomas Winterhalter, Bürger-
meister der Stadt Steinheim und stellvertretender Vorsitzender 
des Landschaftserhaltungsverbands Landkreis Ludwigsburg 
(LEV). Wie sich zeigt, ist vielen Menschen der rechtliche Rahmen, 
in welchem ihre Freizeittätigkeiten zulässig sind, häufig nicht be-
wusst. Und insbesondere die Schäden, die sie zum Großteil unbe-
absichtigt anrichten.
Was also tun, dass einerseits das zunehmende Bedürfnis nach Na-
turerfahrung und Freizeitausgleich und gleichzeitig die Grenzen 
dessen bewahrt bleiben, das schutzbedürftig ist, seien es nun 
Wild- und Nutztiere, Lebensräume und Nahrungsmittel oder Pri-
vateigentum? Gerhard Müller, Sprecher des Landesnaturschutz-
verbands, Arbeitskreis Ludwigsburg, schlägt Folgendes vor: Ne-
ben einer konsequenten Umsetzung der bestehenden Regeln 
brauche es Aufklärungsarbeit in Kindergärten, Schulen, in der 
Erwachsenenbildung und in den Medien, um das allgemeine Ver-
ständnis für die Belange der Natur und Landwirtschaft wieder zu 
beleben. Besucherlenkungskonzepte in Räumen mit hohem Be-
sucherdruck könnten helfen, diesen zu kanalisieren und von den 
sensiblen Bereichen fernzuhalten.
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 Plakat: Landratsamt Ludwigsburg

Landrat empfängt sechsköpfige Gruppe aus 
Yichang: Chinesische Partnerschaftsdelegation  
zu Besuch im Landkreis
Eine sechsköpfige Delegation aus der Partnerstadt Yichang in 
China ist heute (Mittwoch, 24. Mai) zu Besuch im Landratsamt 
Ludwigsburg gewesen. „Der persönliche, zwischenmenschliche 
Dialog mit unserer chinesischen Partnerstadt ist mir wichtig“, be-
tont Landrat Dietmar Allgaier. Es ist der erste Besuch einer chine-
sischen Delegation seit Pandemie-Zeiten.
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Auf dem Programm des Partnerschaftsbesuchs stand ein Rund-
gang durch das Friedrich-Schiller-Gymnasium in Marbach, wo die 
Gäste sich ein Bild vom dortigen Chinesisch-Unterricht machen 
konnten. Nach einer Besichtigung des Residenzschlosses Lud-
wigsburg kam die Besuchergruppe ins Kreishaus, wo sie sich ins 
Gästebuch des Landkreises eintrug. Es war die erste Begegnung 
von Landrat Allgaier mit den Partnern aus China. „Die Partner-
schaft mit Yichang liegt mir am Herzen“, betonte der Landrat. 
Auch wenn die Beziehungen immer wieder von politischen Dis-
kussionen überschattet sind, halte ich es für wichtig, die Verbin-
dungen nicht abreißen zu lassen. „Wenn Menschen, insbesondere 
Schüler, aus China und Deutschland sich gegenseitig besuchen, 
um Land und Leute besser kennenzulernen, dann ist das immer 
ein Schritt hin zur Verständigung – und das halte ich in diesen tur-
bulenten Zeiten mehr denn je für die richtige Richtung“, so der 
Landrat weiter.
Seit Anfang der 90er Jahre ist der Landkreis Ludwigsburg mit 
der Stadt Yichang in Zentralchina partnerschaftlich verbunden. 
Yichang hat vier Millionen Einwohner und liegt in der Provinz 
Hubei. Besonders die Kliniken der beiden Partnerregionen ar-
beiten sehr intensiv zusammen. Seit rund 25 Jahren finden ge-
genseitige Hospitationen von Fachärzten und Pflegepersonal 
im 1. Volkskrankenhaus Yichang bzw. im Klinikum Ludwigsburg 
statt, bei welchen sich die Fachkräfte über die neuesten medizi-
nischen Entwicklungen bei der Behandlung von Patienten mit 
unterschiedlichen Erkrankungen austauschen. Zudem bietet das 
Friedrich-Schiller-Gymnasium in Marbach Chinesisch als dritte 
Fremdsprache an und ermöglicht den Schülerinnen und Schülern 
jährlich bei einem Austausch Land und Leute kennenzulernen.

Der Fachbereich Landwirtschaft des  
Landratsamtes Ludwigsburg teilt mit:  
Hinweise zum Nitratinformationsdienst
Die Probenahmen zu den landwirtschaftlichen Kulturen im 
Dienstbezirk Ludwigsburg sind abgeschlossen.
Alle Probenahmegeräte müssen bis Freitag, den 09. Juni 2023, an 
den Sammelstellen abgegeben werden. Am Mittwoch, den 14. 
Juni 2023, werden das letzte Mal Bodenproben beim Landrat-
samt Ludwigsburg, Fachbereich Landwirtschaft, abgeholt.
Landwirte, die danach noch Proben ziehen möchten, können die 
Probenahmegeräte direkt beim Landratsamt Ludwigsburg, Fach-
bereich Landwirtschaft, Hindenburgstr. 30/1, Ludwigsburg, ab-
holen, müssen aber den Transport der Proben zum Labor selbst 
organisieren.
Bei Fragen stehen am Landratsamt Ludwigsburg, Fachbereich 
Landwirtschaft, folgende Ansprechpartner zur Verfügung:
Frau Ballreich 07141 144-42386; Herr Lehnhoff 07141 144-44919

Gläserne Produktion im Kirbachtal:  
Lämmerschoppen in Ochsenbach
Vier Betriebe aus dem Kirbachtal präsentieren sich interessierten 
Verbraucherinnen und Verbrauchern gemeinsam bei der Gläser-
nen Produktion am Sonntag, 4. Juni, in Ochsenbach.
Beim Lämmerschoppen am Geigersbach stellen vier landwirt-
schaftliche Betriebe aus Hohenhaslach und Ochsenbach ihre Ar-
beit und ihre Produkte vor. Sie laden ein zu Lamm und Wein und 
einem gemütlichen Beisammensein am Fuße des Geigersbergs. 
Jule Mayr Weine, Weinbau Gerd Keller und Schülke's Hof schen-
ken ihre Weine aus, der Betrieb Kirbachtal-Lamm der Familie 
Schuhmacher ist mit seiner Schafherde und Erzeugnissen vor Ort.
Der Tag startet um 10 Uhr mit einem Erntebitt-Gottesdienst, an-
schließend wird der Lämmerschoppen durch die Weinkönigin 
und die Lammkönigin eröffnet. Neben Stallführungen, Planwa-
genfahrten mit Weinprobe (ab 13 Uhr) und Kinderprogramm (ab 
14 Uhr) werden Lammspezialitäten, schwäbische Gerichte und 
eine spannende Auswahl an Weinen angeboten.
Auf einen Blick: 
Sonntag, 4. Juni, 10 Uhr Gottesdienst, Gläserne Produktion 11–18 
Uhr, Parken: Spielberger Str. 28, 74343 Sachsenheim-Ochsenbach.

Das Programm der Gläsernen Produktion im Landkreis Ludwigs-
burg mit Informationen zu allen in diesem Jahr angebotenen Be-
triebsöffnungen ist unter https://ludwigsburg.landwirtschaft-bw.
de/ online abrufbar. Organisation und Betreuung: Landratsamt 
Ludwigsburg, Fachbereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 
30/1, 71638 Ludwigsburg, Telefon: 07141 144-2700, Ansprech-
partnerin: Theresia Hüttner-Münst, Tel.: 07141 144-42929, E-Mail: 
theresia.huettner-muenst@landkreis-ludwigsburg.de.

Das Landratsamt informiert: Polstermöbel  
zum Schnäppchenpreis im WARENWANDEL
Der WARENWANDEL braucht Platz! Deshalb gibt es im Gebraucht-
waren-Kaufhaus der AVL vom 30. Mai bis zum 10. Juni 2023 satte 
25 Prozent Rabatt auf alle Polstermöbel. Wer während der Pfingst-
ferien im WARENWANDEL ein schönes Stück Polstermöbel findet, 
bekommt außer dem Rabatt auch noch einen 10-Euro-Gutschein 
für den nächsten Einkauf.
Der WARENWANDEL ist in Ludwigsburg-Tammerfeld in der Nähe 
der großen Einkaufszentren gelegen. Dort werden gebrauchte, 
aber top erhaltene Möbel und Einrichtungsgegenstände aufge-
möbelt und zu günstigen Preisen zum Verkauf angeboten und 
vom Sperrmüll gerettet. 
Mehr unter www.warenwandel.de

 
 Foto: AVL

Landkreis Ludwigsburg erhält erstmals  
European Energy Award
Im Rahmen des kommunalen Klimakongresses in Karlsruhe wur-
de vergangene Woche der Landkreis Ludwigsburg erstmals mit 
dem European Energy Award (eea) ausgezeichnet, gemeinsam 
mit 40 weiteren Preisträgerkommunen.
Prof. Dr. Adler – Dezernent für Umwelt, Technik und Bauen – nahm 
den Preis von Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft, entgegen. Er hält den eea für ein hervorragen-
des Instrument, um die Klimaschutzaktivitäten weiterzuentwi-
ckeln. Unter Leitung der Klimaschutzmanagerin Julia Neuhäuser 
wurde der Prozess initiiert und durchgeführt – von ersten Treffen 
des Energie-Teams über das Zusammentragen der Daten für die 
Ist-Analyse und die Erstellung des Arbeitsprogramms bis hin zum 
offiziellen Audit. Die Ergebnisse geben nun Hinweise zu weiteren 
Potenzialen, die der Landkreis auf dem Weg zur Klimaneutralität 
noch erschließen kann.
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„Wer wenn nicht wir Kommunen – Städte, Gemeinden und 
Landkreise – können Klimaschutz ganz konkret vorantreiben? 
Deshalb nehmen wir als Kreis Ludwigsburg die Vorbildrolle der 
öffentlichen Hand an und arbeiten dafür, auch in Zukunft eine 
lebenswerte Region zu erhalten. Klimaschutz ist unser Auftrag.“, 
begründet Landrat Dietmar Allgaier das Klimaengagement im 
Landratsamt. „Ich freue mich sehr, dass wir nun erstmals das Audit 
erhalten haben“, so Allgaier weiter.
Der Landkreis Ludwigsburg ist im Klimaschutz bereits seit vielen 
Jahren sehr engagiert. 2013 begann der Landkreis unter Einbin-
dung der Kommunen mit der Erstellung eines Klimaschutzkon-
zeptes, das aktuell fortgeschrieben wird. Ein großer Erfolg war 
und ist die Einrichtung sowie der Ausbau der starken regionalen 
Energieagentur. Auch im Verkehrsbereich stellt sich der Kreis 
Ludwigsburg den Herausforderungen. Neben einem gut ausge-
bauten ÖPNV-Netz betreibt er aktiv Radverkehrsförderung und 
erstellt derzeit einen Klimamobilitätsplan. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf dem im letzten Jahr gestarteten Prozess für eine 
klimaneutrale Verwaltung bis zum Jahr 2035. Für die Mitarbeiten-
den gibt es seit Januar 2023 ein Radkilometergeld als Belohnung 
für klimafreundliche Mobilität für die Pendlerinnen und Pendler.
Das europäische Zertifizierungsverfahren eea würdigt Städte, 
Gemeinden und Landkreise, die ihre Nachhaltigkeitsaktivitäten 
systematisch vorantreiben und Vorreiter beim Klimaschutz sind. 
Insgesamt nehmen im Südwesten Deutschlands nun 181 Kom-
munen am eea teil. So viele wie in diesem Jahr wurden noch nie 
ausgezeichnet: 21 Städte, 13 Gemeinden und sieben Landkreise 
– elf von ihnen erhielten die Sonderauszeichnung eea in Gold.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Team LEA macht sich bereit fürs STADTRADELN
In dem Zeitraum vom 1. – 21. Juli können beim STADTRADELN 
wieder Kilometer gesammelt werden. Auch die Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg (LEA) e.V. tritt als Team an.
Beim STADTRADELN geht es ab dem 1. Juli 2022 im Landkreis 
Ludwigsburg um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz 
und Teamgeist. Im dreiwöchigen Wettbewerbszeitraum sind alle 
dazu aufgerufen, möglichst viele ihrer (Alltags-)Wege mit dem 
Rad zurückzulegen und so Kilometer zu sammeln. Die Städte und 
Gemeinden treten anschließend deutschlandweit in einen Wett-
bewerb um die höchsten Radelzahlen. Auch den Radfahrerinnen 
und Radfahrern winken attraktive Preise – zusätzlich zum Fahr-
spaß und dem guten Gefühl, treibhausgasneutral unterwegs zu 
sein.
Die LEA ist als unabhängige Beraterin im Bereich erneuerbare 
Energie und Klimaschutz selbstverständlich beim STADTRADELN 
wieder mit einem Team dabei. Sarah Weinnoldt, Netzwerkmana-
gerin der LEA für nachhaltige Mobilität: „Der Wettbewerb weckt 
den sportlichen Ehrgeiz und gibt einem den letzten Schubs, mor-
gens auch an trüberen Tagen lieber aufs Rad zu steigen als ins 
Auto. Schließlich wird sich der Kollege wohl auch nicht von ein 
paar Wolken abschrecken lassen. Intern haben wir einen kleinen 
Preis für die meistgefahrenen Kilometer ausgelobt. Die Kollegin-
nen und Kollegen, die wegen Stromsparchecks oder Energiebe-
ratungen täglich im ganzen Landkreis unterwegs sind, haben 
hier in der Regel die Nase vorne. Sie zeigen: ob mit E-Bike, Klapp-
rad, Rennrad oder Stadtrad – Radeln führt ans Ziel. Übrigens auch 
im Klimaschutz.“
Geradelte Kilometer können direkt nach der Fahrt, oder auch spä-
ter gesammelt auf der Website eingegeben werden. Noch kom-
fortabler geht es mit der kostenlosen STADTRADELN-App. Hier 
können Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Strecken via GPS 
tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben.
Bereit in die Pedale zu treten? Zur Anmeldung geht es hier ent-
lang: www.stadtradeln.de/registrieren. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Altersabteilung
Am Montag, 5. Juni 2023, findet die monatliche Zusammenkunft 
der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Obersten-
feld statt.
J. Kori

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 28/23
Einsatzart: H1; Hilfeleistung mit DLK
Am: 26. Mai 2023
Um: 21:57 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 13 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Zur Unterstützung des Rettungsdienstes wurden wir am 26. Mai 
2023 mit der Drehleiter nach Beilstein alarmiert. Eine Person 
musste so schonend wie möglich vom OG eines Hauses nach un-
ten zum Rettungswagen gebracht werden. Dies wurde mithilfe 
der Schleifkorbtrage auf dem Korb der Drehleiter schnell erledigt. 
Um einen reibungslosen Einsatz der Drehleiter zu gewährleisten, 
haben die Beilsteiner Kameraden den Kreisverkehr kurzerhand 
komplett abgesperrt. So lief auch dieser Einsatz wieder einmal 
Hand in Hand zwischen Beilstein und Oberstenfeld und wir konn-
ten schnell wieder nach Hause fahren.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
 

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 29/23
Einsatzart: H1; Hilfeleistung mit DLK
Am: 28. Mai 2023
Um: 19:29 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 17 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter

Einsatzbeschreibung:
Wieder mit der Drehleiter nach Beilstein. Wieder in die Nähe des 
Kreisverkehrs.
Auch diesmal musste eine Person so schonend wie möglich mit 
der Drehleiter nach unten zum Rettungswagen gebracht werden. 
Dies war wieder schnell erledigt, so dass wir den restlichen Sonn-
tagabend zu Hause genießen konnten.
Einsatzdauer 1 Stunde
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ABT. PREVORST

Löschen wie vor 150 Jahren
Am Sonntag, 21. Mai 2023 war die Abteilung Prevorst gemeinsam 
mit den Kammeraden aus Oberstenfeld, beim großen Festumzug 
anlässlich des 50-jährigen Bestehen der Feuerwehr Freiberg am 
Neckar zu Gast.
Hier zeigte sich, dass die „alte“ Handdruckspritze aus dem Jahr 
1872 der Abteilung Prevorst, im originalen Zustand seit 151 Jah-
ren, noch einwandfrei ihre Dienste tut.
Die Mannschaft hatte sich dazu auch extra in die noch vorhan-
denen historischen Uniformen geschwungen und sorgte bei den 
Zuschauern mit ein wenig Wasser für eine willkommene Abküh-
lung am Straßenrand.
Gezogen von einem Porsche Junior Traktor war es eine echte At-
traktion und Gaudi mit unserer alten Spritze am Umzug teilzu-
nehmen.

 
 

 
 Fotos: Feuerwehr

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag  10:30 – 12:30 Uhr
    14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag   14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 12:00 Uhr

 
 Grafik: Pixabay

Nächstes Treffen „Nadelstich im Lesecafé“
Offener Handarbeitstreff  
für Jung und Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie 
einfach nur dabei.
Wir sitzen gemütlich 
zusammen, tauschen uns aus 
und lauschen nebenher  
„Literarischem“.
Monatliches Treffen,  
immer am ersten Dienstag  
im Monat ab 10 Uhr.
- Ohne Anmeldung -

Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 6. Juni 2023 statt.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Wir sind zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag  16 - 20 Uhr offener Betrieb
Dienstag  14 - 16 Uhr Mädchentreff
    16 - 20 Uhr offener Betrieb
Mittwoch  16 - 18 Uhr Kids Day
Donnerstag  Nachhilfeangebot/Hausaufgabenbetreuung  

auf Absprache
    16 - 21 Uhr offener Betrieb/Kochtag
Freitag   15 - 17 Uhr Fußballtreff
    Streetwork, Einzelfallhilfe auf Anfrage
Falls Du Lust auf ein cooles und spannendes Jahr als FSJlerin oder 
FSJler bei uns hast, melde Dich!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter 
jugendhaus@oberstenfeld.de.
Das Team vom Jugendhaus Charisma
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Volleyballturnier in Löchgau in Kooperation  
mit dem Jugendhaus Charisma am Samstag,  
den 3. Juni 2023
Für alle von 12 bis 27 Jahren. Es können sich Mannschaften von 3 
bis 5 Spielern bei uns im Jugendhaus anmelden.
Das Jugendhaus Löchgau ist im Besitz eines sehr guten Volley-
ballfeldes. Für alle Teilnehmenden gibt es einen alkoholfreien 
Cocktail und ein Würstchen im Weck umsonst.
Am besten noch eine Decke für die Liegewiese einpacken und 
ausreichend Wasser. Wir haben 12 Plätze als Mitfahrgelegenheit. 
Beginn ist um 13 Uhr in Löchgau am Jugendhaus, das Ende ist 
voraussichtlich gegen 18 Uhr. 
Die Anmeldung läuft über das Jugendhaus Charisma, Lembacher- 
straße 6 in Oberstenfeld, Telefonnummer 07062 | 267 025 oder 
per E-Mail jugendhaus@oberstenfeld.de.
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Ausflug auf den Reiterhof Gagernberg
Am Dienstag, den 30. Juni 2023, ging es mit dem Mädchentreff 
zum Islandpferdeparadies Gagernberg in Beilstein. Dort befinden 
sich circa 20 Islandpferde. Abwechselnd durften die Mädchen 
zwei dieser Pferde führen und reiten. Bevor es losging, wurden 
die Pferde sorgfältig geputzt und die Hufe kontrolliert, gesattelt 
und gestriegelt.
Eine Stunde ging es gemeinsam mit der Trainerin durch den 
Wald. Wieder am Stall angekommen wurden die Pferde entsattelt 
und ihr Schweiß vom Fell gekämmt. Danach bekamen die Pferde 
ihren wohlverdienten Eimer mit Futter.
Wir danken dem Islandpferdeparadies Gagernberg für diesen tol-
len Nachmittag und hoffen, bald wiederkommen zu können!

 
Islandpferdeparadies Gagernberg

 
Hufe kontrollieren Fotos: Jugendhaus Charisma

Programm Juni 2023
Kids Day für Kinder von 7 bis einschließlich 12 Jahren,
immer mittwochs von 16 bis 18 Uhr:
Mittwoch, den 7. Juni 2023 : Entfällt
Mittwoch, den 14. Juni 2023: Mein Oberstenfeld
Mittwoch, den 21. Juni 2023: Angeln mit dem K-Team!
Mittwoch, den 28. Juni 2023: Eis essen gehen
Für den Kids Day benötigen wir eine Anmeldung per E-Mail unter 
jugendhaus@oberstenfeld.de,
bitte immer erst für den kommenden Kids Day anmelden.

Mädchentreff für alle Mädchen zwischen 11 und 13 Jahren,
immer dienstags von 14 bis 16 Uhr:
Dienstag, den 6. Juni 2023: Entfällt
Dienstag, den 13. Juni 2023: Spaziergang durch Oberstenfeld mit 
Eis essen gehen
Dienstag, den 20. Juni 2023: Henna Tattoos
Dienstag, den 27. Juni 2023: alkoholfreie Cocktails mixen

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining –  

½Stunde Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining,  
danach fröhliches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS WIRBELWIND

Haben Sie Bedarf an Betreuung im U3 Bereich? 
Spielend Lernen in unserer Ganztageskrippe
In unserer Ganztageskrippe arbeitet ein multiprofessionelles, sta-
biles und liebevolles Team. Für uns steht eine ganzheitliche päda-
gogische Haltung sowie die Orientierung an den individuellen Be-
dürfnissen und Situationen der Kinder, Toleranz, Wertschätzung 
und Hilfsbereitschaft im Vordergrund. Wir legen Wert auf Bin-
dungsarbeit, Sprache, Körper, Sinne und tiergestützte Pädagogik. 
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Diese Schwerpunkte werden durch verschiedene Funktionsräu-
me, wie z.B. Bällebad, Puppenecke, Atelier, Konstruktionsbereich, 
unserem Schnecken-Terrarium und einem Krippengarten geför-
dert. Durch die enge Zusammenarbeit im Kinderhaus gelingt ein 
fließender Übergang in den Kindergarten.
Neugierig geworden, dann melden Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Sie!

SCHULNACHRICHTEN

HERZOG-CHRISTOPH-GYMNASIUM
BEILSTEIN

Einladung  
zur Vernissage

 Plakat: HCG Beilstein

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Straßensperrung wegen Schultriathlon  
am 16. Juni 2023
Wegen eines Schultriathlons werden am Freitag, den 16.06.2023 
im Verlauf des Vormittags verschiedene Straßen und Feldwege 
gesperrt. Betroffen sind in Großbottwar zwischen 9 Uhr und 12 
Uhr Weinbergwege am Forstberg sowie die Hannenbachstraße 
ab Zufahrt zum Parkplatz der Schule. Auf dem Abschnitt zwi-
schen Friedhof und Hannenbachstraße ist mit Teilsperrungen 
oder Behinderungen zu rechnen.
In Oberstenfeld wird es in der Beilsteiner Straße zwischen 9 Uhr 
und 10 Uhr durch die radfahrenden Schüler zu Behinderungen 
kommen. Im gleichen Zeitraum gibt es auch hier Sperrungen auf 
den Weinbergwegen am Forstberg.
Um Beachtung wird gebeten. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Stracciatella war der Favorit
Schokolade, Erdbeere oder Stracciatella? Vor dieser Frage standen 
die Schülerinnen und Schüler der Matern-Feuerbacher-Realschu-
le am vergangenen Donnerstag. Denn der Förderverein über-
raschte wieder mit einer besonders erfrischenden Aktion kurz 
vor den Pfingstferien. Jede Schülerin und jeder Schüler konnten 
sich eine Kugel Eis aussuchen. Los ging es um 9:30 Uhr. Und die 
letzte Kugel wurde gegen 12:30 Uhr ausgegeben. Übrigens: Die 
beliebteste Eissorte in diesem Jahr war Stracciatella. Ausgegeben 
wurde das Eis von einer Großbottwarer Eisdiele. Und auch die 
Lehrerinnen und Lehrer hatten gegen diese leckere Abwechs-
lung nichts einzuwenden.
Der Förderverein wünscht allen noch eine schöne Ferienwoche.
Der Vorstand

SCHULE AN DER LINDE

Fußballturnier in Ludwigsburg – die Schule  
an der Linde zeigt großen Kampfgeist
Da war es wieder so weit! Am 28.04. fand in Ludwigsburg das 
kreisweite Fußballturnier der Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren im Bereich Lernen statt und auch die 
Schule an der Linde nahm mit großer Begeisterung daran teil.
Bereits seit mehreren Wochen trainierten die Schülerinnen und 
Schüler sehr fleißig in der Fußball-AG auf diesen Tag hin und fie-
berten diesem ganz aufgeregt entgegen.
Pünktlich um 07.30 Uhr brachen wir nach Ludwigsburg auf und 
kamen genau rechtzeitig fürs Mannschaftsfoto an. Danach wurde 
sich aufgewärmt und dann ging es auch schon los. Obwohl die 
Schülerinnen und Schüler die ersten beiden Spiele verloren, ga-
ben sie nicht auf und erkämpften sich in den drei noch folgenden 
Vorrundenspielen ausschließlich Siege. Den Einzug in die Final-
runden haben wir dann aber leider ganz knapp verpasst.
Auch wenn es nicht fürs Finale gereicht hat, verdienen die Jungs 
und Mädchen für ihren hohen Kampfgeist und ihre große Fair-
ness viel Lob und Anerkennung!
Dieses Turnier bereitet uns immer wieder viel Spaß, da dort nicht 
nur sehr fair gespielt wird, sondern auch viele schöne Begegnun-
gen zwischen den Kindern und Jugendlichen untereinander so-
wie den Erwachsenen stattfinden können.
Nächstes Jahr nehmen wir bestimmt wieder teil und wer weiß, 
vielleicht reicht es dann ja sogar fürs Finale!

 

 Fotos: Schule an der Linde

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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AMBULANTE DIENSTE

DIAKONIESTATION 
BOTTWARTAL E.V.

Die Diakoniestation Bottwartal e.V.  
ist umgezogen!
Bitte beachten Sie die neue Adresse und die neuen Telefonnum-
mern!
Diakoniestation Bottwartal e.V., Mühlweg 13 - 71711 Murr
Wenden Sie sich an uns unter folgender Rufnummer:
Pflegegruppe Oberstenfeld  07062 22 917
Einsatzleitung Hauswirtschaft  07144 160 61-78
Verwaltung + Pflegedienstleitung 07144 160 61-0
(Unser Pflegedienstleiter und die Verwaltung sind für Sie werk-
tags von 08:00 bis 15:00 Uhr erreichbar).
Der Anrufbeantworter der Pflegegruppen wird auch am Wochen-
ende mehrmals abgehört.

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: 
Di     8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do  8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit Euch allen. 
 (2. Korinther 13,13)
Freitag, 2. Juni 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 4. Juni 2023 - Trinitatis
8.30 Uhr Frühgottesdienst in der Peterskirche – 
Prädikant A. Kurtzhals
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche
Predigttext: Jesaja 6,1-8 - 
Opferzweck: Württemberg. Bibelgesellschaft
Montag, 5. Juni 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
Mittwoch, 6. Juni 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.
Freitag, 9. Juni 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
Samstag, 10. Juni 2023
14.00 Uhr Traugottesdienst in der Stiftskirche
Getraut werden Stefan Bodmann und Rebecca geb. Wahl

Vorschau:
Sonntag, 11. Juni 2023 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stiftskirche
ab 17.00 Uhr Aktion im Gemeindehaus – JUGGER (siehe Hinweise)
Mesnerdienst: 
02.06.2023:  Barbara Hartmann, Tel. 3286
03. + 04.06.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266

Urlaub im Pfarramt
Pfr. Siebert hat vom 03.-08.06.2023 Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt Pfr. Kuttler aus Großbottwar, Tel. 07148 1384.

„Café an der Stiftskirche“  
auf dem Fleckenfest am 18. Juni 2023
Helfer und Kuchenspenden gesucht!!!
Die Evang. Kirchengemeinde möchte gerne am Fleckenfest-
Sonntag nachmittags das „Café an der Stiftskirche“ für Groß und 
Klein öffnen! Wir wollen unseren Gästen im Evang. Gemeinde-
haus wieder ein bekanntermaßen reichhaltiges Kuchen- und Tor-
tenbuffet sowie Kaffee, Tee und kalte Getränke anbieten.
Dafür suchen wir auch dieses Mal wieder tatkräftige Men-
schen, die uns mit einer Kuchen- oder Tortenspende unter-
stützen und/oder sich vorstellen können, am Sonntagnach-
mittag im Gemeindehaus mitzuhelfen.
Bitte melden Sie sich bei Pfr.in Martha Siebert 
(Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de; oder Telefon 5477).

Elektrisches Piano gesucht
Die Kirchengemeinde sucht für Gottesdienste im Freien ein 
elektrisches Klavier, mit dem der Gesang der Gemeinde be-
gleitet werden kann. Haben Sie ein zuverlässig funktionieren-
des Stage Piano (z.B. Yamaha p35 oder vergleichbar), das Sie 
nicht mehr benötigen und das Sie der Kirchengemeinde kos-
tenlos überlassen oder günstig verkaufen würden? Ein Stage 
Piano ist mit einer kompletten Tastatur wie ein Klavier ausge-
stattet und hat 88 Tasten. Es besitzt zwar kleine Lautsprecher, 
wird aber in der Regel über die Lautsprecheranlage verstärkt.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de; oder Telefon 5477). 
Danke.


